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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 2

TV 1881 Bierstadt : TSV Bleidenstadt 
Mittwoch, 02.11.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TV 1881 Bierstadt in der Herren Bezirksklasse 
Gr. Süd 2

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Löcher / Eis nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TV 1881 Bierstadt im Match der Herren
Bezirksklasse Gr. Süd 2 verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TSV
Bleidenstadt, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:35) quittieren musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Eis, Czichos und Grabowski, welche in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die
Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:2.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Ein hartes Stück Arbeit hatten Loch / Eis gegen Brunelli /
Jung zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Grabowski / Albert versäumten es dann hingegen mit einem 11:13, 8:
11, 11:4, 9:11 gegen Horz / Öztürk, einen Punkt für ihr Team zu holen. Ohne Mühe gewannen im
Anschluss Czichos / Grabowski ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Jens Löcher verlor im Anschluss sein Spiel wiederum gegen Baris Öztürk in drei Sätzen.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Ein
hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Gerd Eis gegen Andreas Horz zu verrichten, bevor sein Fünf-
Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Jacek Grabowski und
Bodo Jung, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Jung zu Ende ging.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Axel Albert beim 2:3 gegen Andrzej Brunelli. Das Spiel,
in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Albert dennoch im 5. Satz. Bei einem Spielstand von
3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Leider musste der TSV Bleidenstadt nachfolgend
das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TV 1881 Bierstadt. Der
kampflose Sieg von Dawid Grabowski bescherte am Nachbartisch dem TV 1881 Bierstadt
anschließend einen Punkt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Jens Löcher im Match gegen Andreas Horz, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Das war nichts für schwache Nerven. Völlig ohne Chance war Loch hierbei im
fünften Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Baris
Öztürk zunächst nicht gut aus, so gewann Gerd Eis im Anschluss die Folgesätze und damit die
gesamte Partie. Völlig überlegen agierte Eis hierbei im zweiten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging.
Jacek Grabowski gegen Andrzej Brunelli hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes
für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Axel Albert bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Bodo
Jung. Da war final wirklich nichts zu holen. Da - - derweil nicht antreten konnte, verbuchte Peter
Czichos einen kampflosen Sieg. Da - - nicht antreten konnte, verbuchte Dawid Grabowski
anschließend einen kampflosen Sieg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7
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für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Anlaufschwierigkeiten
mussten Loch / Eis zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1881 Bierstadt am 12.11.2022 gegen die TG 1899
Oberjosbach IV möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
04.11.2022 gegen den VfR Wiesbaden V versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1881 Bierstadt

Doppel: Löcher / Eis 2:0, Grabowski / Albert 0:1, Czichos / Grabowski 1:0 
Einzel: J. Löcher 0:2, G. Eis 2:0, J. Grabowski 0:2, A. Albert 0:2, P. Czichos 2:0, D. Grabowski 2:0 

 TSV Bleidenstadt
Doppel: Horz / Öztürk 1:1, Brunelli / Jung 0:1 
Einzel: A. Horz 1:1, B. Öztürk 1:1, A. Brunelli 2:0, B. Jung 2:0


